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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf II : TSV Neunhof 1925 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TV 1877 Lauf II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
TV 1877 Lauf II am vergangenen Mittwoch im 13. Saisonspiel auf den TSV Neunhof 1925. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Jörg Schmidt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim Sieg von Schmidt / Kalaitsidis gegen Niedermayer /
Meyer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit 3:1 gewannen Volkert / Wolf gegen Windisch /
Ohlwerter und gaben dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Emanuel Volkert konnte Frank Ohlwerter in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und
somit einen Punkt für das Team beitragen. Jörg Schmidt hatte im Match gegen Marcus Windisch am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Christian Wolf machte
mit Georg Meyer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Anastasios Kalaitsidis bei der 1:3-Niederlage
gegen Martin Niedermayer hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1877 Lauf II und des TSV Neunhof
1925. Emanuel Volkert gegen Marcus Windisch hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Jörg Schmidt
gelang es, Frank Ohlwerter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Unglücklich war Christian Wolf in der
Partie gegen Martin Niedermayer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mittlerweile stand es damit 6:3. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Anastasios Kalaitsidis und Georg Meyer, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 11:8, 9:
11, 11:6, 4:11 durchsetzte und Kalaitsidis seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Das
Einzel zwischen Christian Wolf und Marcus Windisch endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:16 für Wolf und 24:9 für Windisch seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Beim 3:1-Erfolg von Emanuel Volkert gegen Martin Niedermayer ging nur
Satz 1 verloren. Beim 3:0-Sieg gelang es Jörg Schmidt den Gastspieler Georg Meyer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Meyer nun 5 Siege und 20 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen die
DJK Weingarts, während der TSV Neunhof 1925 am 17.03.2023 gegen die DJK Weingarts antritt.

 Statistik:
 TV 1877 Lauf II

Doppel: Schmidt / Kalaitsidis 1:0, Volkert / Wolf 1:0 
Einzel: E. Volkert 2:1, J. Schmidt 3:0, C. Wolf 1:2, A. Kalaitsidis 0:2 

 TSV Neunhof 1925
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Doppel: Niedermayer / Meyer 0:1, Windisch / Ohlwerter 0:1 
Einzel: M. Windisch 2:1, F. Ohlwerter 0:2, M. Niedermayer 2:1, G. Meyer 1:2


